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E d i t o r i a l

Zum 210. Geburtstag von
Heinrich Heine (1797–1856)

In den Dossiers dieses Jahres werden Aphorismen, Gedichte

oder kurze Texte Sie, liebe Leserin, lieber Leser, begrüssen.

Texte von Dichtern und Schriftstellern, deren «runden» Geburtstag

oder Todestag wir im Jahr 2007 begehen. 

Worte! Worte! keine Taten!

Niemals Fleisch, geliebte Puppe,

Immer Geist und keinen Braten,

Kein Knödel in der Suppe!

Doch vielleicht ist dir zuträglich

Nicht die wilde Lendenkraft,

Welche galoppieret täglich

Auf dem Ross der Leidenschaft.

Ja, ich fürchte fast, es riebe,

Zartes Kind, dich endlich auf

Jene wilde Jagd der Liebe,

Amors Steeple-chase-Wettlauf.

Viel gesünder, glaub ich schier

Ist für dich ein kranker Mann

Als Liebhaber, der gleich mir

Kaum ein Glied bewegen kann.

Deshalb unsrem Herzensbunde,

Liebste, widme deine Triebe;

Solches ist dir sehr gesund,

Eine Art Gesundheitsliebe.

Das Fräulein
stand am Meere

Das Fräulein stand am Meere

Und seufzte lang und bang,

Es rührte sie so sehre

Der Sonnenuntergang.

Mein Fräulein! sein Sie munter,

Das ist ein altes Stück;

Hier vorne geht sie unter

Und kehrt von hinten zurück.

Worte! Worte! keine Taten!


